
Seit dem 1. Mai 2023 gibt es das günstige 
Deutschlandticket. Damit können Busse und 
Bahnen im gesamten Nah- und Regionalver-
kehr deutschlandweit genutzt werden. Das 
spart Pendler:innen bares Geld, macht den 
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
deutlich attraktiver und leistet einen wichti-
gen Beitrag für den Klimaschutz.

Mehr Fortschritt wagen.

Revolution im  
Nahverkehr.

DAS DEUTSCH- 
LANDTICKET  

IST DA!



Die Fakten
 • Mit dem Deutschlandticket kann man für nur 49 Euro pro Monat 

bequem und unkompliziert in allen Verkehrsmitteln des öffentli-
chen Nahverkehrs durch ganz Deutschland fahren. Es ist im mo-
natlich kündbaren Abo erhältlich und wird als Handy-Ticket oder 
Chipkarte ausgegeben.

 • Das Deutschlandticket ist ein großer Fortschritt für den Nahver-
kehr. Mit dem Deutschlandticket haben wir den Tarifdschungel des 
ÖPNV gelichtet und machen Mobilität für viele Menschen transpa-
renter, günstiger und attraktiver – ganz ohne Tarifzonen, Waben, 
Verbund- oder Zeitgrenzen. 

 • Um die Finanzierung des Deutschlandtickets zu gewährleisten, 
stellt der Bund den Ländern 1,5 Milliarden Euro jährlich zur Verfü-
gung. Die Länder leisten einen Betrag in derselben Höhe. In vielen 
Bundesländern gibt es Vergünstigungen für bestimmte Gruppen 
wie Schüler:innen und Azubis. Zudem wird das Deutschlandticket 
für Studierende als Semesterticket im Solidarmodell zum monat-
lichen Preis von 29,40 Euro (= 40 Prozent Rabatt) angeboten. Be-
sonders wichtig ist uns, dass das Deutschlandticket auch als Job-
ticket für maximal 34,30 Euro monatlich bezogen werden kann.

 • Im Koalitionsvertrag haben wir vereinbart, das Angebot im ÖPNV 
sowohl auf dem Land als auch in der Stadt auszubauen und zu ver-
bessern. Unsere Ziele sind ein besserer, gut finanzierter und für die 
lokalen Bedürfnisse optimierter Nahverkehr mit hoher Taktung. Nur 
so können wir mehr Menschen von einem Umstieg vom Auto auf 
den öffentlichen Verkehr überzeugen.
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